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Eine wichtige
Institution

 Von Michael Dahl

Die Bundesdelegiertenta-
gung des Deutschen Ju-

gendherbergswerkes hat am 
Wochenende in Detmold 
getagt – und kaum einer hat 
es mitbekommen. Das hat 
nicht nur damit zu tun, dass 
sich die Abgesandten der 
Landesverbände  quasi auf 
der grünen Wiese trafen, es 
ist symptomatisch für das 
gesamte Jahr, in dem die Ju-
gendherbergsbewegung im-
merhin ihr 100-jähriges Be-
stehen feiern konnte.

Die großen Veranstal-
tungen fanden außerhalb 
Detmolds statt, wo sich seit 
der Wiederbegründung 
nach dem Zweiten Welt-
krieg die Heimstatt  des 
Hauptverbandes befi ndet. 
Natürlich wurde der offi  zi-
elle Festakt mit Bundesprä-
sident Horst Köhler in der 
Hauptstadt Berlin abgehal-
ten, natürlich stieg das gro-
ße Jubiläumsevent auf Burg 

Altena, der ersten Jugend-
herberge der Welt, natürlich 
organisierte man unzählige 
Aktionen vor Ort, nämlich 
in den einzelnen Einrichtun-
gen. Dort trifft   man ja auch 
auf seine Kundschaft . 

Dennoch sollte die Tatsa-
che, dass die Bundeszentrale 
eines Verbandes mit mehr als 
zwei Millionen Mitgliedern 
sich in Detmold befi ndet, 
nicht unterschätzt werden. 
Es war schon eine wichtige 
Entscheidung für die Region, 
dass das Zentrum nach der 
Wende nicht nach Berlin ver-
legt wurde, wo ja ein Großteil 
der Lobbyarbeit zu erledigen 
ist. So wird die Stadt weiter-
hin in Jugendherbergskrei-
sen präsent sein und, so ist 
zu hoff en, immer wieder jun-
ge Leute anlocken, die sich 
für diesen Landstrich inter-
essieren. 
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WAS IST LOS?

 Veranstaltungen 

  „Eine Schweinerei mit der 
Impfung“  , Filmvorführung, 
19.30 Uhr, Gesundheits-
werkstatt, Baumstraße 15. 
  Bildervortrag des Deutsch-
Englischen Clubs  , 19.30 Uhr, 
Schlosswache, Lange Straße. 
  Vortrag des NHV „Alte und 
neue Käuze in Lippe“  , 19.30 
Uhr, Landesarchiv, Willi-
Hofmann-Str. 2. 
  Ausschuss für Soziales und 
Gesundheit  , 15 Uhr, Kreis-
haus, Sitzungsraum Kaunas, 
Felix-Fechenbach-Str. 5. 
  Beirat der unteren Lands-
schaftsbehörde des Krei-
ses  , 15.30 Uhr, Kreishaus, 
Felix-Fechenbach-Straße 5. 

 Vereine & Gruppen 

  Arbeitslose helfen Arbeits-
losen e.V.  , Treff  und Hilfe, 
14-17 Uhr, Leopoldstraße 2, 
 ☏   (0 52 31) 9 81 04 80. 
  Frauenlauftreff der Lauf-
freunde Ehberg  , 9.30 Uhr, 
Fischerteich, Pivitsheide. 
  Concertino Detmold  , 19.30 
Uhr, Grabbe-Gymnasium, 
Küster-Meyer-Platz 2. 

  Antifaschistischer Arbeits-
kreis  , 19.30 Uhr, Freie Alten-
hilfe, Potsdamer Straße 2. 
  Polizeichor Detmold  ,  18 
Uhr, Kreishaus. 
  Bürgersprechstunde der 
FWG  , 18-19 Uhr, Geschäft s-
stelle, Meierstraße 19. 
  Walkingtreff des TV Brok-
hausen  , Bushaltestelle Kin-
dergarten, 16 Uhr. 
  Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit  , 
15-17 Uhr, Haus Münster-
berg, Hornsche Straße 38. 
  Skat- und Romméfreunde  , 
14.30-16.30 Uhr, DRK-Orts-
verein, Hornsche Str. 29-31. 

 Rat & Service 

  Kinder- und Jugendtreff 
Domizil  , 16 Uhr Schulkids-
Gruppe, 17.30 14 plus-Treff  
für alle Jugendlichen, Gut 
Herberhausen 5,  ☏   
(0 52 31) 3 78 55. 
  Krisentelefon  , 10-12 Uhr,  18-
22 Uhr,  ☏  (0 52 31) 3 33 77. 
  Seniorenhilfe  , 8.30-12 Uhr, 
Grabenstraße 1. 
  Hilfe bei Schwanger-
schaftskon ikten  , Weißes 
Kreuz,  ☏   (0 52 32) 8 52 54. 

Technik ist auch Frauensache
Verein „Paulines Töchter“ feiert zehnjähriges Bestehen

Detmold. „Fürstin Pauline 
wäre stolz auf ihre Töchter.“ 
Maria Prinzessin zur Lippe war 
sich bei diesem Satz am Freitag-
abend ganz sicher, denn seit 
zehn Jahren arbeitet der Verein 
„Paulines Töchter“ mittlerwei-
le für Mädchen in Detmold.

Die Prinzessin zur Lippe war 
eine von mehreren Gratulanten 
zum Geburtstag, den der Ver-
ein in seinem Domizil im Haus 
Münsterberg feierte. Nicht von 
ungefähr hat sich der Verein 
nach der lippischen Fürstin 
benannt, die als selbstbewusste 
Frau mit sozial wegweisenden 
Gedanken gilt. In verschiede-
nen Projekten wollen „Pauli-
nes Töchter“ seit zehn Jahren 
die berufl ichen Chancen von 
Mädchen erweitern, zum Bei-
spiel durch Schulungen mit 
und am Computer. Zwei Prin-
zipien sind dafür wesentlich: 
Mädchen unterichten als Trai-
nerinnen Mädchen – und das 
Ganze möglichst mit jungen 
Frauen aus vielen verschiede-
nen Kulturen. 

Diverse Preise hat dieser An-
satz bereits eingeheimst, unter 
anderem vom Bundesministe-
rium für Wirtschaft  oder von 
den Detmolder Lions. „Die 
Auszeichnungen zeigen, wel-
che Lücke Sie im öff entlichen 
Netz ausfüllen“, sagte Maria 
Prinzessin zur Lippe. 

Die Preise hätten alle sehr 
motiviert, sagte Vereinsvorsit-
zende Regina Homeyer. „Pauli-

nes Töchter“ seien dankbar für 
die große Unterstützung von 
öff entlicher wie privater Seite. 
Indes werde es immer schwie-
riger, langfristige Förderungen 
zu erhalten. „Doch wir wissen, 
es wird weiter gehen.“ 

Darum machte sich auch Bür-
germeister Rainer Heller keine 
Sorgen. „Sie werben die Mittel 
durch Ihre Überzeugungskraft  
ein. Wer kann Ihnen schon wi-

derstehen.“ Selbstverständlich 
gab es an diesem Abend auch 
etwas zu lernen: Acht der jun-
gen Trainerinnen erklärten, 
wie ein Computer funktioniert 
– indem sie selbst die Aufgaben 
der verschiedenen Hardware-
Komponenten darstellten. 

Und auf dem in Detmold be-
kannten „roten Sofa“, mit dem 
die Pauline-Töchter schon in 
der Stadt unterwegs waren, 
nahmen fünf ehemalige und 
aktive Trainerinnen teil, um 
Valentina Heckel – ebenfalls 
eine einstige Tochter Paulines 
– viele Fragen zu beantworten. 
Ganz klar war den jungen Frau-
en zwischen 17 und 23: Tech-
nik ist keine Männersache. 
„Wir Frauen kriegen das auch 
gebacken“, sagte Sophie Metz-
ner, die gern Papas Computer 
repariert. Kerstin Koch (23) je-
denfalls hat nach ihrer Zeit bei 
Pauline ein Ingenieurwissen-
schaft liches Studium begon-
nen. Dabei wollte sie doch ur-
sprünglich mal Kosmetikerin 
werden.  (te)

Standen Rede und Antwort: Kerstin Koch, Jenni Helm, Erva Kara, 
Seyda Sahin und Sophie Metzner (von links).  FOTO: ENGELHARDT

Impfgegnerin im Film
Verein „Gesundheitswerkstatt“ lädt ein

Detmold. Einen Film von der 
Schweizerin Anita Petek, eine 
der bekanntesten Impfgegne-
rinnen in Europa, zeigt heute 
der Verein „Gesundheitswerk-
statt“. Aus aktuellen Anlass ist 
der Streifen in den Räumlich-
keiten in der Baumstraße 15  ab 
19.30 Uhr zu sehen. 

Die Impfung als Allheil-
mittel gegen jede Art von An-
steckungskrankheiten sei bis 

vor wenigen Jahren noch un-
angefochtenes Dogma gewe-
sen, heißt es in einer Presse-
erklärung des Vereins. Von 
den Risiken sei nicht gespro-
chen worden. Petek zeige auf, 
dass Impfen ein extrem luk-
ratives Geschäft  sei. Die Phar-
maindustrie entwickele stän-
dig neue Seren gegen alles und 
jedes, die in großem Stil ange-
wendet werden.

Die Tür ist offen
30 Jahre Schulpsychologie

Detmold. Nach dem Umzug in 
das Gebäude Woldemarstraße 
23 stehen die Möbel jetzt an 
der richtigen Stelle. Deshalb la-
den die Mitarbeiter des Schul-
psychologischen Dienstes für 
Mittwoch, 18. November, von 
9 bis 19 Uhr zum „Tag der off e-
nen Tür“ ein.  

 Gleichzeitig blickt die Be-
ratungsstelle auf ihr 30-jähri-
ges Bestehen zurück. In einer 

Rückschau werden Besucher 
an wichtige Arbeitsergebnisse 
und Initiativen erinnert. Am 
Nachmittag gibt es eine Ver-
anstaltung für Lehrkräft e und 
Erzieher. Lothar Dunkel, Leiter 
der Schulpsychologischen Be-
ratungsstelle in Münster, stellt 
ab 16 Uhr ein Klassen- und 
Gruppen projekt zur Gewalt-
prävention vor: „Magic Circle 
– Stark im Miteinander“.

NOTIZEN

Ford prallt gegen
Baumstumpf
Detmold-Pivitsheide V.H. Bei 
einem  Verkehrsunfall auf der 
Stoddartstraße sind am frü-
hen Samstagmorgen drei Per-
sonen leicht verletzt worden. 
Nach Angaben der Polizei hat-
te eine 19-jährige Lemgoerin 
in einer Linkskurve die Kon-
trolle über ihren Ford Ka ver-
loren. Das Fahrzeug prallte ge-
gen einen Baumstumpf. Die 
Insassen schoben den Ford in 
einen Waldweg und kümmer-
ten sich um den Abtransport. 
Der Rettungswagen brachte  
alle drei zur ambulanten Be-
handlung ins Klinikum. Es 
entstand Sachschaden von etwa 
3500 Euro.

TERMINE

Bremsen checken lassen
Detmold-Jerxen/Orbke. Au-
tofahrer haben am Mittwoch, 
18. November, die Möglich-
keit, kostenlos Bremswirkung 
und Beleuchtungsanlage ihres 
Fahrzeugs checken zu lassen. 
Von 8 bis 17 Uhr überprüft  der 
TÜV in seiner Station in Orbke, 
Am Stoppelkamp 4, im Auft rag 
des ADAC Ostwestfalen-Lippe 
diese wichtigen Fahrzeugkom-
ponenten. 

Preisskat der Turner
Detmold. Am Samstag, 21. No-
vember, fi ndet im Vereinstreff   
an der Georg-Weerth-Straße 17 
der 1. Preisskat der Alten Riege 
im Detmolder Turnverein  von 
1860 statt. Beginn der Veran-
staltung ist um 16 Uhr. Vereins-
mitglieder und Gäste sind will-
kommen.

Gottes Heilsversprechen zum 
Anfassen: Durch Bilder und 
handfeste Symbole sind  die 
Mysterien des Glaubens 
leichter zu erfassen, sagt 
Ingo Röder (Bild, rechts). 
So transportieren Weih-
nachtskrippen die Bot-
schaft , dass Gott zu uns 
Menschen gekommen ist. 
Für den Pastor aus 
Bückeburg im Ruhestand 
ist das Sammeln von Weih-
nachtskrippen weit mehr 
als Zeitvertreib. Exemplare 
aus fünf Kontinenten hat er 
über die Jahre zusammen-
getragen und stellt sie jetzt 
in der Th eologischen Bib-
liothek des Landeskirchen-
amts, Ecke Leopoldstraße/
Seminarstraße in Detmold, 
aus. Unser Bild zeigt ihn 
mit Bibliotheksleiterin Ute 
Lanter und Fördervereins-
vorsitzendem Günter Puz-
berg mit einer von ihm 
selbst gefertigten Kork-
krippe. Die Ausstellung 
läuft  bis zum 6. Januar. (bp) 
  FOTO: PREUSS

Krippen bringen Weihnachtsbotschaft zum Greifen nahe

Auf die Pfoten, fertig, los
Erste lippische Kanin-Hop-Meisterschaft  und Kreisverbandsschau in Hörstmar

Von Ines Entgelmeier

Sogar Teilnehmer aus Osna-
brück und Bad Iburg gingen an 
den Start der ersten lippischen 
Kanin-Hop-Meisterschaft . 
Diese fand in Hörstmar statt.

Lemgo-Hörstmar. Birte und 
ihrem Hasen „Butterfl y“ war 
die Anspannung am Start  an-
zumerken. Zehn Hürden und 
einen Wassergraben galt es zu 
überwinden. Fast fehlerfrei 
hoppelte Butterfl y über die acht 
Zentimeter hohen Hindernis-
se. Wir haben wöchentlich für 
diese Meisterschaft  trainiert“, 
erklärt  Birte nach dem ersten 
Durchgang nicht ohne Stolz.

Nach einem Einspringen auf 
einem kleineren Parcours tra-
ten insgesamt 49 Hasen mit ih-
ren Besitzern in fünf Runden 
gegeneinander an. Nach je-
dem Durchgang erhöhten die 

Schiedsrichter die Hürden um 
acht Zentimeter.  

Anlässlich seines 50-jähri-
gen Bestehens hatte der Ka-
ninchenzuchtverein W 147 
Hörstmar am Wochenende 
außerdem zur Kreisverbands-
schau eingeladen.

433 Rassekaninchen von 80 
Ausstellern waren in der Turn-
halle der Grundschule zu se-
hen, darunter bis zu neun Kilo 
schwere deutsche Riesen, Japa-
ner-Kaninchen und schwarze  
Angorakaninchen, aus deren 
Fell Marion Rädnitz-Soppa 
Pullover und Socken strickt. 
„Ein schwarzes Angorakanin-
chen bringt pro Schur ein Kilo 
Wolle. Für einen Pullover muss 
ich dreimal scheren“, erklärt 
die Züchterin.

Alle Kaninchen hatten sich 
einer kritischen Bewertung  
durch die Jury zu unterzie-
hen. Größe, Gewicht, Ohren-

haltung, Rückenlinie, Fellhaar 
und Pfl egezustand wurden be-
gutachtet. „Das Gesamtergeb-
nis war sehr gut. 15 Kaninchen 
erhielten die Bestnote von 97,5 
Punkten. Das spricht für die 
lippischen Züchter“, sagt Vor-
sitzender Reinhold Ellenberg. 
Der Vereinskreismeisterpokal 
sowie der Pokal für die bes-

te Zuchtgruppe gingen an den 
Gastgeber W 147 Hörstmar. 
Landesverbandsmedaillen er-
hielten die Altzüchter Kurt 
Kirchner, Sven Bültemeyer, 
Günter Heuer und Dieter Tor-
nede, die Jungzüchtergemein-
schaft en Hippler und Hein 
sowie im Frauenbereich Ilse 
Linneweber.

Kurz vor dem Ziel: Birte Brinker und ihr Hase „Butterfl y“ am letzten 
Hindernis.  FOTO: ENTGELMEIER

Detmold
befragt
Umland

Es geht ums Einkaufen
Detmold. Nicht nur Detmolder 
können sich derzeit zur Attrak-
tivität der Residenz als Ein-
kaufsstadt äußern. In diesen Ta-
gen erkundigt sich die mit der 
Befragung beauft ragte Gesell-
schaft  für Markt- und Absatz-
forschung auch bei den Bewoh-
nern umliegender Kommunen, 
was sie am Einkaufen in Det-
mold reizt oder hindert. 

Dazu seien Augustdorf, 
Blomberg, Horn-Bad Meinberg, 
Lage, Lemgo, Schlangen und 
Steinheim ausgewählt worden, 
heißt es in einer Presseerklä-
rung der Detmolder Stadtver-
waltung. Gefragt werde unter 
anderem, welche Sortimente 
die Interviewten einkaufen, wie 
häufi g und mit welchem Ver-
kehrsmittel sie dazu nach Det-
mold kommen und wie Qualität 
und Angebot des Einzelhandels 
eingeschätzt werden. Mit dieser 
Erhebung möchte der Fachbe-
reich Stadtentwicklung die Be-
dingungen und Aussichten für 
die Weiterentwicklung der Han-
dels- und Dienstleistungssitua-
tion in Detmold untersuchen.

Ansprechpartner ist Norbert Hillge-
mann, ☏ (0 52 31) 977 626.

Museum lädt 
Vorschulkinder ein

Detmold. Zu einem kostenlo-
sen Besuch lädt  das Lippische 
Landesmuseum sämtliche Vor-
schulkinder aus den Kinder-
gärten in Lippe ein. Dank der 
Lippischen Museumsgesell-
schaft  werden das museum-
spädagogische Programm so-
wie die Fahrt zum Museum mit 
öff entlichen Verkehrsmitteln 
fi nanziert. Die Kindergärten 
können zwischen dem Stein-
zeitprogramm, einem Pup-
penspiel sowie dem Programm 
„Tiere im Museum“ wählen. 

Näheres an der Museumskasse oder 
bei Museumspädagogin Sabine Sol-
maz, ☏ (0 52 31) 99 25-44.
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